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BSA-Noten: 1 2 3 4 5 6 7 8 9
Reife - gelbgelbgelbgrüngelb +
Massebildung im Anfang - gelbgrüngelb +
Neigung zu Auswinterung + gelbgelbgrün -
Neigung zu Lager + grüngelbgelb -
Blütenstandsbildung im Nachwuchs + gelbgelbgelbgelbgrün -
Anfälligkeit für Rost + gelbgrüngelb -
Ausdauer - gelbgrüngelb +
Narbendichte - grüngelbgelb +
TM-Ertrag - gesamt - gelbgrün +
TM-Ertrag - 1. Schnitt - grüngelbgelb +
TM-Ertrag - weitere Schnitte - gelbgrün +

Das diploide Bastardweidelgras PIROL entspricht vom Typ einem 

Welschen Weidelgras und bringt bei zweijährigem Anbau gute 

Gesamttrockenmasseerträge. Auf der Empfehlung von 2024/25 in 

England & Wales überzeugt PIROL mit einer überragenden 

Jugendentwicklung von rel. 115 (% von 1,55t TM/ha).

PIROL
Bastard Weidelgras

Diploid 
Früh bis mittel
Internationale Listungen / Empfehlungen: DE, LU, UK

Agronomische Eigenschaften Regionale Empfehlung

1 = sehr früh / kurz / fehlend / niedrig 9 = sehr spät / lang / stark / hoch
        Notenspanne aller LH-Sorten        Note der beschriebenen Sorte
Quelle: Bundessortenamt: Beschreibende Sortenliste 2024

Quelle: Offizielle Sortenempfehlungen 
der Länderdienststellen
       Grünland          Ackerfutter          Beides

 Gute Ertragsleistung

 Hervorragende 

Jugendentwicklung

 Typ Welsches Weidelgras


